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                         Abfallwirtschaft - Informationen per SMS-Service 
„Morgen Restmüll -

Abholung, Altpapier 
oder Gelber Sack“? 

Ihr Handy erinnert Sie dank unseres 

SMS-Service jetzt automatisch! Bereits 
über 6.000 Anmeldungen in den Ver-
bandsgemeinden! 
Im Rahmen unserer Serviceleistungen 
bieten wir Ihnen folgenden nützlichen 
Dienst an: Wir erinnern Sie via SMS auf 

Ihr Handy an die bevorstehenden Ab-
holtermine für Restmüll, Altpapier, 
Gelben Sack  und - sofern vorhanden 

auch für die Biotonne. 
Sie erhalten da-
bei jeweils am 

Tag vor dem 

Abholtermin 
kostenlos ein 

kurzes 
Erinnerungs-

SMS zugestellt. 
 

Geben Sie uns im Online-Eintragungsformular unter „Bürgerservice“ dazu einfach Ihre Daten und 

Ihre Handy-Nummer bekannt und schon sind Sie angemeldet. Auch eine Abmeldung ist natürlich 
jederzeit möglich. 
 

LINK: https://korneuburg.umweltverbaende.at          ABFALL-HOTLINE:☎️ 02576-30130 
 

Kosten 
Das Service steht angemeldeten Teilnehmern bis auf weiteres kostenfrei zur Verfügung. 
 

Gewährleistungs- und Haftungsausschluss 

Für Verbindungsausfälle im Mobilfunkbereich oder andere technische Ursachen, die zu einer ver-
späteten oder verhinderten Zustellung von Nachrichten führen können, übernimmt der Abfallver-
band keinerlei Haftung. Ebenso können aus unzutreffenden Benachrichtigungen - resultierend aus 

falscher Sprengelzuordnung durch den Teilnehmer selbst, Irrtum oder anderen Gründen - keine An-
sprüche geltende gemacht werden. Bei den Abfuhrterminen haben im Zweifelsfall die in den schrift-

lich zugegangenen Abfuhrplänen enthaltenen Angaben Gültigkeit. 
 
 

 

 

                                  DIENSTAG langer AMTSTAG  
Bürgerservice Dienstag bis 18.00 Uhr                           E-MAIL: gemeinde@ernstbrunn.gv.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AKTUELLES 

Marktgemeinde Ernstbrunn 
Hauptplatz 1 

2115 ERNSTBRUNN  
 
 

Bürgerservice geöffnet:             Erreichbarkeit: 

Montag - Freitag von 7.00 Uhr - 12.00 Uhr          Telefon: 02576-2301 
Dienstag von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr                     Fax: 02576-2301-17 
Donnerstag von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr                E-Mail: 

                                                                                        gemeinde@ernstbrunn.gv.at 
Sprechstunden – Bürgermeister:                                  Homepage: 
Montag - Freitag von 7.00 Uhr - 12.00 Uhr           http://www.ernstbrunn.gv.at 

oder Terminvereinbarung: Tel: 02576-2301-10 
 

BÜRGERSERVICE 

https://korneuburg.umweltverbaende.at/
mailto:gemeinde@ernstbrunn.gv.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Ernstbrunn - Bürgermeister Gerhard TOIFL  

                
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 
Sehr geehrte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend ! 
 

© Text & Foto: G. Toifl 
 

In wenigen Tagen ist Weihnachten und bald beginnt ein neues Jahr. Ich kann auf mehr als drei 
Monate als Bürgermeister unserer Marktgemeinde zurückblicken. Es ist eine sehr herausfordernde, 
aber auch schöne Aufgabe, in die ich mich mit kleinen Schritten schon gut eingearbeitet habe.  

Die Folgen des Krieges mitten in Europa spüren wir alle noch sehr. Wer kann schon absehen, wie 
es weitergehen wird. Wir erleben, wie wichtig Zusammenstehen und Zusammenhalt ist – nicht nur 
in der Familie und unter Freunden. Dieses Zusammenstehen und diesen Zusammenhalt wünsche 

ich Ihnen allen von ganzem Herzen. Machen wir Weihnachten verstärkt zu einem Fest der 
Besinnung, der Menschlichkeit und der gegenseitigen Wertschätzung. 
 

Ein kurzer Rückblick auf das vergangene Jahr 2023: Im Jänner die Landtagswahlen, im Februar das 
50jährige Jubiläum unseres traditionellen Faschingsumzuges, drei neue Kindergartengruppen im 

Bründl konnten fertiggestellt werden, zwei davon sind bereits im Betrieb, Errichtung von drei 
Mobilfunkanlagen, im August startete die Errichtung des Busterminals im Zuge der Hauptplatz-
erneuerung, Gebäudesanierung der Kapellen in Lachsfeld und in Dörfles.  

Im Mai feierte die FF Thomasl ihr 100jähriges Bestehen mit Ehrungen, im Juni die FF Lachsfeld ihr 
120jähriges, im Herbst  die FF Steinbach ihr 100jähriges und  die FF Ernstbrunn ihr 140jähriges 
Bestehen, viele Ehrungen und 25 Jahre Feuerwehrjungend in Ernstbrunn.  

Unser Bgm.a.D. Horst Gangl bekam von dem Landesfeuerwehrkommandanten-Stv., Martin Boyer, 
eine Auszeichnung für sein langjähriges Engagement im NÖ Feuerwehrwesen überreicht. Ehrungen 
und Fahrzeugsegnungen fanden auch bei der FF Merkersdorf statt. 
 

Beim Oktoberfest der FF Ernstbrunn durfte ich unsere Partnergemeinde Markt Isen aus Bayern recht 

herzlich begrüßen. Abgesehen von den beiden gemütlichen und lustigen Abenden am Oktoberfest 
gab es ein dichtgedrängtes Programm: Einen Besuch im Gemeindeamt und in der Veranstaltungs-
halle, Besichtigung des Hauptplatzes mit anschließendem Mittagessen am Bauernmarkt in 

Simonsfeld. Eine Fahrrad-Draisinenfahrt rundete das Programm ab. Frau Bürgermeister Irmgard 
Hibler aus Isen bedankte sich für die großartige Gastfreundschaft und uns beiden liegt sehr am 
Herzen, die Partnerschaft unserer Gemeinden in Zukunft wieder besser zu pflegen.  

Ein kleiner Ausblick auf das Jahr 2024: Ausbau des Kindergartens für Kinder ab dem 2. Lebensjahr, 
Erneuerung der Wasserleitung in der Reidlingergasse, Fortsetzung der Hauptplatzerneuerung, 

diverse Renovierungsarbeiten und Neugestaltungen in den Katastralgemeinden.  
Zum Abschluss bedanke ich mich herzlichst bei allen MitarbeiterInnen und Gemeinderäten unserer 
Gemeinde, bei allen Vereinen, Blaulichtorganisationen und Betrieben, sowie bei allen Freiwilligen 

und Ehrenamtlichen für ihr großartiges Engagement und die gute Zusammenarbeit in unserer 
lebenswerten Marktgemeinde.  
 

 

Zur bevorstehenden Weihnachtszeit sollten 

wir wieder etwas Ruhe einkehren lassen. 

Ich wünsche daher allen  BürgerInnen für 

die kommenden Festtage ein 

besinnliches Weihnachtsfest im 

Kreise ihrer  Familie, viel 

Gesundheit und einen guten 

Rutsch in das Jahr 2024. 

 

 
 

Ein schönes Weihnachtsfest 

wünscht Ihr Bürgermeister: 

            Gerhard Toifl 
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                                  ONLINE -  jährliche WASSERZÄHLERABLESUNG 
Die jährlichen Wasserzählerablesekarten für Ihre Liegenschaft werden per Post zugestellt.  

Die Marktgemeinde Ernstbrunn ersucht Sie, den “jährlichen Wasserzählerstand“ bis 
spätestens Sonntag, den 31. Dezember 2023 bekanntzugeben: 

  durch persönliche Abgabe im Gemeindeamt 
         Einwurf in den Gemeindebriefkasten 

 mittels FAX: 02576-2301-17 
 per E-Mail: gemeinde@ernstbrunn.gv.at 

                      oder 

● SIE nützen das ONLINE-Service zur Erfassung     
ihres Wasserzählerstandes auf  unserer     

Homepage  www.ernstbrunn.gv.at 
 

Info zu Ihrer Wasserzählerablesekarte:  

Die Rückmeldekarte enthält Ihre Kundennummer, Wasser- 
zählernummer, den letzten abgerechneten Zählerstand und 

die Adresse der Verbrauchsstelle.  

BITTE schreiben Sie den aktuellen Zählerstand 
und das Ablesedatum in die Antwortkarte.  

                    

BITTE beachten Sie den ABGABETERMIN, 

unnötige Verspätungen und aufwendige Erhebungen verursachen nur 
Kosten, die wir alle tragen!!!  
 
 

ERHÖHUNG der WASSERBEZUGSGEBÜHR ab 1. Jänner 2024 
Aufgrund der rückwirkenden Wasserpreiserhöhung durch die 
EVN-Wasser GmbH mit 1. Juli 2023, um + 4,965 Prozent (An-

passung Verbraucherpreisindex) für das Haushaltsjahr 2023 muss die 
Wasserabgabenordnung vom 12. Dez. 2022, gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen für den marktbestimmten Betrieb „Wasserversor-

gungsanlage“ kostendeckend geführt und angepasst werden.  
Gleichzeitig sind ab dem Jahr 2024 hohe Investitionskosten von etwa 700.000.- Euro zur Leitungs-
erneuerung in der Reidlingergasse und Eleonorenweg sowie diverse Schachterneuerungen not-

wendig. Daher musste die Wasserbezugsgebühr mit Gemeinderatsbeschluss am 3. Okt. 2023, für 
1 m3 Wasser mit € 2,10 exkl. MwSt. ab 1. Jänner 2024 neu festgesetzt werden! 

 
 

 

                        STÖRUNGSMELDUNG an der öffentlichen Beleuchtung 

Der Marktgemeinde Ernstbrunn, als Eigentümer der öffentlichen Beleuchtung (1276 

Lichtpunkte), obliegt die Wartung und Instandsetzung der Lichtpunkte, in Ab-
hängigkeit der Betriebsstunden. Um eine möglichst verlässliche zeitnahe Störungs-
beseitigung sicherzustellen, ersuchen wir um ihre Mithilfe bei der Störungsmeldung. 

Die Instandsetzungszeiten der Lichtpunkte ergeben sich aus dem jeweiligen 
Schadensumfang und der verfügbaren Materialressourcen. 

 

Bei STÖRUNG oder AUSFALL an der bestehenden Straßenbeleuchtungsanlage ersuchen 
wir Sie höflichst um Bekanntgabe: 

 

ONLINE: www.ernstbrunn.gv.at – Bürgerservice – Formulare – ONLINE ……  
 
 

 

STÖRUNGS-HOTLINE: (während der Amtszeiten): 02576-2301-10 
  

E-Mail: gemeinde@ernstbrunn.gv.at 
 

DANKE für Ihre Mithilfe zur raschen Schadensmeldung! 

BÜRGERSERVICE 

SICHERHEIT 

mailto:gemeinde@ernstbrunn.gv.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
http://www.ernstbrunn.gv.at/
mailto:gemeinde@ernstbrunn.gv.at
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Beschränkung der Verwendung von Silvesterknallern 
Vorbeugend der jährlich zahlreichen Beschwerden, 

aber auch Sorgen unserer MitbürgerInnen zum 
Jahreswechsel, möchten wir auf die Verwendung 
von Feuerwerkskörpern und Silvesterknallern be-

sonders hinweisen. 
 

Die Verwendung von 

 Feuerwerkskörpern 

und Silvesterknallern  

der Kategorie F2, ist 

 im Ortsgebiet ganz- 

jährig verboten! 

 

Wir bitten Sie daher um Ihr Verständnis für die Einhaltung des Pyro-
technikgesetzes und um besondere Sorgfalt, sodass keine Gefähr-

dungen für Menschen und Tiere, deren Eigentum sowie die öffentliche 
Sicherheit (wie: Brandgefahr von Scheunen und Schuppen) oder unzu-
mutbare Lärmbelästigungen zu befürchten sind. 
 

 

Wir wünschen allen MitbürgerInnen viel Glück, Zufriedenheit 

und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr! 

 

 
Sanierung der Kapelle DÖRFLES 
Die komplette Aussen- & Innen-
sanierung der Kapelle Dörfles wurde 
im Juni 2023 im Gemeinderat be-

schlossen und im Sommer 2023 für 
ein strahlendes Ortsbild umgesetzt. 
Weiters wurde der umliegende Grün-

bereich - Bäume und Sträucher - ge-
pflegt. Die Holzbänke wurden saniert 
und der gesamte Altarraum in einem 

tadellosen Zustand gebracht.  

DANK gebührt den freiwilligen HelferInnen - besonders 

unserem Ovst. Walter Schmutz mit seinen fleißigen Helferinnen 
Silvia Schmutz und Helga Killek für die Initiative der Kapellen-

reinigung und Gestaltung zum „Dörfles‘er-Schmuckkastl“. 

INFRASTRUKTUR 

Marktgem. ERNSTBRUNN 

SICHERHEIT 



6 

 

 

 

 

 

Zwei Fahrzeugsegnungen in der Freiw. Feuerwehr MERKERSDOF 

Durch die Zusicherung der 

Landesfördermittel durch 
den NÖ Landesfeuerwehr-
verband und der Förderung 

der  Marktgemeinde Ernst-
brunn sowie den Eigenmitteln der 
Freiwilligen Feuerwehr Merkersdorf, 

wurden zwei Einsatzfahrzeuge ange-
schafft. 
Das neue Hilfeleistungsfahrzeug-1 

wurde schon im Dezember 2019 in 
den Dienst gestellt und konnte wegen 
der Einschränkungen in den ver-

gangenen Jahren noch nicht feierlich 
gesegnet werden.  

Im Mai 2023 wurde ein gebrauchtes Tanklösch-

fahrzeug angeschafft und in Eigenregie für die 
Einsatzzwecke der Freiwilligen Feuerwehr 
Merkersdorf umgebaut. 

Am Samstag, den 23. Sept. 2023 war es endlich 
soweit, die neu angeschafften Einsatzfahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehr Merkersdorf mit feier-

lichen Rahmen zu segnen. 
Nun war es endlich so weit, beim Feuerwehrfest in 
Merkersdorf konnten bei der Festmesse das HLFA-

1 und das TLFA-3000 durch Feuerwehrkurat Pfarr-
provisor Mag. Siegfried Bamer im feierlichen 
Rahmen gesegnet werden. 

Als Fahrzeugpatinnen der beiden 
Feuerwehrfahrzeuge unterstützten 
Frau Edeltraud Hans und Theresa 

Breitseher unsere Freiwilligen. 
Im Anschluss der Feldmesse wurden 
verdiente Feuerwehrmitglieder durch 

den Landtagsabgeordneten & Bgm. 
Christian Gepp in Vertretung unserer 
Frau Landeshauptfrau und Frau Dr. 

Julia Schraml in Vertretung unseres 
Bezirkshauptmannes und Bezirks-
feuerwehrkommandant-Stv. Brandrat 

Hannes Holzer und Abschnittsfeuer-
wehrkommandant-Stv. ABI Karl Böhm 
ausgezeichnet. 
 

 
Verdiente Ehrungen: 

Für verdienstvolle Tätigkeiten im Feuerwehr- und Rettungswesen wurden an Herrn LM Alois 
Bocek und LM Robert Kronberger das „40-jährige Verdienstzeichen“ verliehen.  
Das Verdienstzeichen 3. Klasse „Bronze“ des NÖ Landesfeuerwehrverbandes erhielten BI Aaron 

Bocek, LM Robert Breitseher, V Walter Forstner und HBI Benedikt Schaffer. 
Wir gratulieren allen Geehrten zu ihren Auszeichnungen und der Freiwilligen Feuerwehr Merkersdorf 

zu ihren neuen Einsatzfahrzeugen. 
Nach dem offiziellen Festakt sorgte Unterabschnittskommandant und Feuerwehrkommandant von 
Merkersdorf, HBI Benedikt Schaffer mit seinem Team für Speis und Trank. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte die Musikkapelle Ernstbrunn.                                                     Fotos: C. Gangl 
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140 Jahre Freiwillige Feuerwehr ERNSTBRUNN 
   25 Jahre Feuerwehrjugend 
     25 Jahre Feuerwehrzentrale Ernstbrunn 
      40 Jahre Partnerfeuerwehr ISEN mit Gerätesegnung und Ehrungen   
 

Von 29. September bis 01. Oktober fand das alljährliche „Oktoberfest im Jubiläumsjahr 2023“ der 
Freiwilligen Feuerwehr Ernstbrunn statt. Drei Tage harte Arbeit aber auch sehr viel Spaß standen 

bei den Feuerwehrmitgliedern und vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern im Vordergrund. 
Am Sonntag war der Höhe-
punkt des Oktoberfestes.  

Begonnen hat der Tag be-
reits um 09:00 Uhr mit einer 
Feldmesse, abgehalten von 

Pfarrer KR Thomas Viel-
nascher. Im Anschluss der 
Messfeier wurde das neue 

Notstromaggregat und die 
neuen Wärmebild- 
kameras gesegnet. 
 

Nach der Feldmesse be-

grüßte FKdt. HBI Mario 
Liebhart alle anwesenden 
Ehrengäste und Besucher-

Innen, darunter Nationalrat 
Andreas Minnich, der Präsi-
dent des NÖ Landtages Mag. 

Karl Wilfing in Vertretung unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, der Landtagsabgeordnete 
& Bgm. Christian Gepp MSc, Landesfeuerwehrkommandant-Stv. LBD-Stv. Martin Boyer, Bezirks-
hauptmann Mag. Andreas Strobl, Bürgermeister Gerhard Toifl, Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. 

BR Hannes Holzer, AbschnittsFKdt. des Abschnittes Korneuburg BR Christoph Nebenführ und dessen 
Stellvertreter ABI Karl Böhm, Abschnittsfeuerwehrkommandant des Abschnittes Stockerau BR 
Manfred Kreitmayer und dessen Leiter des Verwaltungsdienstes Verwaltungsinspektor Gerald Pany. 

Weiters wurden alle anwesenden Unterabschnittskommandanten, das Rote Kreuz sowie alle Bezirks- 
und Abschnittssachbearbeiter und alle anwesenden Feuerwehrkommandanten der Marktgemeinde 
Ernstbrunn, Altbürgermeister und Ehrenabschnittsbrandinspektor Horst Gangl, Altbürgermeister 

und Ehrenbürger der Marktgemeinde Ernstbrunn Johann Prügl und der Ehrenkommandant EABI 
Johann Tillmann begrüßt. 
 

Stellvertretend für alle Fahrzeugpatinnen wurde ein besonderer Dank an die Feuerwehrhaus-
patin Doris Nentwig ausgesprochen. Die jahrelangen Förderer, die Raiffeisenkassa Ernst-

brunn unter der Leitung von Dir. Kurt Sommer, Franz Hans von 3H Leuchten Gmbh, 
die Volksbank Ernstbrunn unter der Leitung von Anton Haselberger und Architekt Franz 
Janz feierten ebenso mit der Freiwilligen Feuerwehr Ernstbrunn das 140-jährige Feuerwehr-

jubiläum und 25 Jahre Feuerwehrjugend.  
Zum 25-jährigen Jubiläum der Feuerwehrjugendgruppe Ernstbrunn (gegrün-
det 17. April 1998) wurde von der VP-Frauenbewegung Ernstbrunn - 

Obfrau Margot Jaidhauser ein Scheck in der Höhe von 2000.- Euro an die 
Feuerwehrjugendgruppe Ernstbrunn gespendet.  
Weiters spendete die Firma 3H-Leuchten GmbH zum 25-jährigen Bestands-

jubiläum unserer Feuerwehrjugendgruppe Ernstbrunn einen Scheck im Wert 
von 2500.- Euro sowie an die Feuerwehrmitglieder der Freiw. Feuerwehr Ernstbrunn die komplette 
LED-Ausstattung für die Fahrzeughalle im Wert von 3600.- Euro. 
 

Ein ganz besonderer Gruß ging an den Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Markt 

Isen Bernhard Schex sowie der Bürgermeisterin der Marktgemeinde Isen Frau 
Irmgard Hibler, die mit einer großen Gruppe ein Wochenende in Ernstbrunn verbracht 
und gemeinsam mit uns 40 Jahre Partnergemeinde Isen-Ernstbrunn gefeiert haben. 
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Verdiente Ehrungen & Auszeichnungen: 

Verdienstzeichen 3. Klasse Bronze d. NÖ Landesfeuerwehrverbandes  
 

BM Daniel Fridrichovsky LM Leopold Hofmann      LM Thomas Karasek 
SB Leopold Kranz  OLM Jakob Sailer        LM Leopold Prohaska  

LM Walter Schmutz 
 

Verdienstzeichen 2. Klasse Silber d. NÖ Landesfeuerwehrverbandes   

HBM Christian Lorenz        OBM Patrick Smrsch  

Für das jahrzehntelange Engagement für das NÖ Feuer-

wehrwesen in der Marktgemeinde sowie im NÖ Landesfeuer-
wehrverband wurde Bgm.a.d. Horst Gangl durch den 
Landesfeuerwehrkommandant-Stv. Martin Boyer die höchste 

Auszeichnung als Überraschung des Tages, die Floriani-
plakette des NÖ Landesfeuerwehrverbandes über-
reicht. Die treffende Dankesrede von LAbg. Mag. Karl 

Wilfing und Feuerwehrkommandant Mario Liebhart rührten 
Horst sowie auch einige Kameraden zu Tränen. 

Dieses großartige Jubiläum der Freiw. Feuerwehr Ernstbrunn wurde bis in die frühen Abendstunden 

ausführlich gefeiert.                                                                     Fotos: ©ASB ÖA C. Ludwig, C. Gangl 
 
 

Gemeindebücherei – Öffnungstage 2024 
Die Gemeindebücherei hat an nachstehenden 
Dienstagen für Sie von 17:00 bis 19:00 Uhr in 

der Johann Hanngasse 1, 2115 Ernstbrunn geöffnet. 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

 

 

 Gemeindebücherei  

 Telefon:  

 ☎️ 02576-2301  
  www.ernstbrunn.gv.at 

JÄN. FEB. MÄRZ APR. 

9. 6. 5. 2. 

16. 20. 12. 16. 

23. 27. 26. 23. 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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   40 Jahre Partnergemeinde ISEN  &  ERNSTBRUNN 

Die 40-jährige Gemeinde-Partnerschaft zwischen den Markt-
gemeinden  „Isen in Oberbayern“ und der „Marktgemeinde 
Ernstbrunn in NÖ“ wurde im Rahmen des Oktoberfestes der Freiw. 

Feuerwehr Ernstbrunn würdig gefeiert. 
Ein nettes und freundschaftliches Treffen der Bürgermeisterin  Irmgard 
Hibler  und  Bürgermeister  Gerhard Toifl wurde mit einem unterhalt-

samen und kulinarischen Rahmenprogramm - Heurigenbesuch in 
Stetten, Rathausbesichtigung mit Gemeindepräsentation sowie einem Hauptplatzspaziergang und 
gemütlichen Mittagstisch am Bauernmarkt Simonsfeld verbracht. Besonders beeindruckt waren 

unsere Gäste von der Fahrt mit der Weinvierteldraisine durch den Naturpark Leiser Berge. 
Das feierliche Treffen zur 40-jährigen Gemeinde-Partnerschaft wurde am 1. Okt. 2023 beim Festakt 
zum 140-jährigen Bestandsjubiläum mit den Feuerwehrmitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 

Ernstbrunn und Freiwilligen Feuerwehr Isen gemeinsam mit unseren BürgerInnen die Partnerschaft 
gefeiert und weiter verwurzelt. 
 

URKUNDE 

Zwischen den Marktgemeinden Ernstbrunn - Niederösterreich und  Isen – Oberbayern wurde im Rahmen 

der 450-Jahrfeier der Markterhebung der Gemeinde Ernstbrunn 1983 und im Vorjahr der 550-Jahrfeier 

der Markterhebung der Gemeinde Isen 1984 nach den Beschlüssen der beiden Marktratsgremien eine 

Gemeinde Partnerschaft eingegangen. 
 

Die Initiatoren dieser Partnerschaft waren der Fachberater für Gartenbau Josef Irl von ober-

bayrischer Seite und Hauptschuldirektor und Obmann des Kulturausschusses Ernstbrunn OSR 
Helmut Fellner.  

Die Urkunde über die Gemeinde - Partnerschaft vom 26. Juni 1983 ist unterzeichnet von den 
Bürgermeistern Josef Beigl für Ernstbrunn und Hans Edmund Lechner für Isen.  
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                                                     Nahversorgung in der KG Maisbirbaum   
 

 
 
 

 
 
Liebe Maisbirbaumerinnen und 

Maisbirbaumer, 
 

das tragische Ableben von Bäcker-
meister Franz Jäger hat alle sehr ge-

troffen. Leider ist dadurch auch die 
Bäckerei geschlossen und somit keine 
Nahversorgung mehr möglich. 

Es ist mir sehr wichtig, auch meinem 
Heimatort wieder etwas zurückzu-
geben und euch wieder mit Brot, 

Gebäck und anderen wichtigen 
Lebens-mitteln zu versorgen. 
                                                            © Text & Foto: Markus Kürrer  
 

Ab Mittwoch 20.9.2023 ist die jahrzehntelange Nahversorgung an folgenden zwei Tagen am 

Kirchenplatz gesichert: 
   Mittwoch 8:00 - 8:30 Uhr 
 Freitag 8:00 - 8:30 Uhr 

Sehr gerne können Sie gewünschte Produkte telefonisch in Ernstbrunn unter ☎️ 02576-2330 be-

stellen. Vielen Dank an unseren Ortsversteher Franz Sigl für die großartige Kooperation. 
 

Als kleines Willkommensgeschenk konnten unsere Bürgerinnen und Bürger einen Wertgutschein 

in Höhe von € 5,- direkt bei mir in Maisbirbaum einlösen. 

                                                                                            Schöne Grüße Markus Kürrer 

 

 

VANDALISMUS - der absolute WAHNSINN!  
BITTE um Ihre MITHILFE – in Zukunft solche 
mutwilligen Sachbeschädigungen zu ahnden.  

Mit Ihrer Unter-

stützung schaffen wir es, 
unsere Infrastruktur-

einrichtungen vor solchen 
mutwilligen Beschädigungen zu 
schützen und unsere intakte 

Naturlandschaft zu erhalten.  
Bei Sichtung von solchen 
augenscheinlichen Fehlver-

haltens von BürgerInnen,  
verständigen Sie bitte sofort 
die Polizeiinspektion 

Ernstbrunn. 
Tel.: 059-133-3241. 
Den Jugendlichen mit vorsätz-

licher und mutwilliger Zerstör-
ungswut droht ein strafrecht-

liches Verfahren.  

Wir dürfen bei diesem rücksichtslosen Fehlverhalten nicht 
wegschauen! Es ist eigentlich der absolute Wahnsinn, warum Menschen zu solchen mutwilligen und 
sinnlosen Sachbeschädigungen neigen, durch reine Zerstörungswut oder Profilierungswunsch? 
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Großer Erfolg des Heckentags im Naturpark 

Ernstbrunn – Ein Gewinn für die Artenvielfalt! 
Der diesjährige Heckentag im 

Naturparkgebiet Ernstbrunn, 

organisiert von KLAR! und dem Leiser Berge Naturpark-Team, 

war ein herausragender Erfolg. Mit Stolz können wir ver-

künden, dass an diesem besonderen Tag insgesamt 2.492 

heimische Pflanzen an neue Besitzer übergeben wurden. 

Diese beeindruckende Zahl unterstreicht das wachsende Um-

weltbewusstsein und Engagement unserer Gemeinschaft für 

den Naturschutz. 

Diese Aktion, die vor einigen Jahren durch das Klima- und 

Energie.Modellregionen.Programm kurz KLAR! in unsere 

Region gebracht wurde, zeigt deutlich, wie lokale Initiativen 

einen bedeutenden Beitrag zur Förderung der Biodiversität 

leisten können.  
 

 

Die gepflanzten Hecken bieten nicht nur einen wert-

vollen Lebensraum für Insekten, sondern dienen auch 

Singvögeln als sichere Nahrungsquelle und Brut-

stätte. Dies ist ein entscheidender Schritt zur Erhal-

tung und Förderung unserer heimischen Artenvielfalt. 

Wir sind überwältigt von der positiven Resonanz und 

der breiten Annahme dieser Aktion in der Be-

völkerung. Dieser Erfolg ist ein klares Zeichen dafür, 

dass der Schutz und die Pflege unserer natürlichen 

Umgebung ein Anliegen sind, das vielen am Herzen 

liegt. Es ist ermutigend zu sehen, wie sich die Gemein-

schaft für den Erhalt unserer Natur einsetzt. 

Freuen Sie sich mit uns auf das nächste Jahr, wenn es 

wieder heißt: "Bestellung frei für deine heimische Hecke zum Jubelpreis". Wir sind zuversichtlich, 

dass der nächste Heckentag im Naturpark Leiser Berge in Ernstbrunn ebenso erfolgreich sein wird 

und laden alle ein, Teil dieser wichtigen Initiative zu werden. 

Für weitere Informationen und Details zu zukünftigen Veranstaltungen besuchen Sie bitte unsere 

Website www.naturpark-leiserberge.at oder folgen Sie uns auf unseren Social-Media-Kanälen. 

 
Finanzwirtschaft – Voranschlag 2024 und Mittelfristiger Finanzplan 
Der Voranschlag ist die Grundlage zur jährlichen Finanzplanung und 
listet sämtliche Zahlungen und kalkulatorischen Positionen auf, die für 

die folgende Planungsperiode der Gemeinde mit ihren zahlreichen 
Betrieben und Verbänden erwartet werden. Im Voranschlag sind sämt-
liche im Laufe des Haushaltsjahres voraussichtlich fällig werdenden Ein-

nahmen und Ausgaben in voller Höhe aufzunehmen und die Grund-
sätze der Jährlichkeit, Vollständigkeit, Ausgeglichenheit und Öffent-
lichkeit sicherzustellen. Der Mittelfristige Finanzplan wurde bis 2028 aufgestellt. 
 

Der Haushalt besteht aus dem Ergebnis-, dem Finanzierungs- & Vermögenshaushalt: 
 

Finanzierungshaushalt                                                        Euro 
Mittelaufbringung        10.763.500,00 

Mittelverwendung        10.752.600,00 
 

Ergebnishaushalt            Euro 
Mittelaufbringung          9.112.600,00 
Mittelverwendung          8.860.800,00 
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                          Ein gelungenes Laternenfest – Kindergarten Bründlallee 

 
 

Im Kindergarten Ernstbrunn Bründlallee fand auch dieses Jahr das traditionelle Laternenfest vor der 
Bründlkapelle statt. Ausgehend von drei verschiedenen Treffpunkten zogen die Laternenkinder 
singend Richtung Kindergarten. Die fünf Kindergartengruppen gestalteten das Programm bestehend 

aus einem Martinsspiel, einem Laternentanz und Liedern.  
Die bunten Laternen und die Darbietungen brachten nicht nur die Kinderaugen zum Glänzen, 
sondern erfreuten auch die Zuseherinnen und Zuseher. In einem stimmungsvollen Ambiente wurden 

Kipferl geteilt und im Anschluss konnte man den Abend bei Punsch und Mehlspeisen gemütlich aus-
klingen lassen.                                                                                    © Text & Foto: Kdg.Ltr. E. Kraft-Wegerth 

 

Großartiges Laternenfest – Kindergarten Eleonorenweg 
Unser diesjähriges Laternenfest fand am Donners-
tag, den 9. Nov.2023 um 17:00 Uhr statt.  

Jede der drei Kindergartengruppen marschierte 
singend mit ihren Laternen von einem anderen 

Standort in Ernstbrunn weg. Das Wetter meinte es 
gut mit uns, daher konnten wir die andächtige 
Stimmung bei Dunkelheit, durchbrochen von 

Laternenlichtern, genießen. Die Kinder sangen mit 
Begeisterung „Ich geh mit meiner Laterne“, so 
dass auch zahlreiche Eltern bei diesem fröhlichen 

Lied miteinstimmten.  
Alle drei Gruppen trafen sich anschließend im 
Laumannpark, wo die Kindergartenkinder einige 

Lieder den Eltern eifrig vorsangen. Die Kinder im 
letzten Kindergartenjahr präsentierten ihnen 
einen Laternentanz und natürlich auch das 

traditionelle Martinsspiel.  
Zu guter Letzt konnte das Fest bei Punsch und 
Kuchen in fröhlicher und feierlicher Stimmung 

ausklingen. Dabei achteten wir als Naturpark-
kindergarten natürlich auch auf die Nachhaltigkeit.                                   © Text & Foto: Kdg.Ltr. M. Griebaum 
Jeder nahm zum Laternenfest eine eigene Tasse mit, um die Umwelt zu schonen.  

BILDUNG 
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Neues aus der Naturpark-Volksschule Ernstbrunn 
Als Naturparkvolksschule ist es unser erklärtes Ziel, unseren Schülerinnen 

und Schülern eine Begeisterung für die Natur und unseren Naturpark und 
daraus resultierend eine Bereitschaft zum Schutz unseres Lebensraumes 
mitzugeben. 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

© Text & Foto: Dir. M. Heger 
 

Mit dem heurigen 

Schuljahr startet die eigenständige Naturpark-Volksschule Ernstbrunn  mit einem weiteren 
Schwerpunkt, dem Klimaschutz! 
Dazu werden verschiedene Projekte angeboten: 

• Im Jahresverlauf messen die Kinder als „Klimadetektive“ regelmäßig zu 
unterschiedlichen Zeiten an unterschiedlichen Orten und Oberflächen 
die Temperatur, führen Aufzeichnungen und reflektieren ihre Ergeb-

nisse.  
• Weiters gibt es eigene Klimaworkshops, bei denen entsprechend 

aufbereitete Informationen angeboten werden, um Kindern eine ver-

antwortliche Nutzung unserer zur Verfügung stehenden Ressourcen 
näher zu bringen. 

• Ein Elternvortrag am 18.Oktober mit dem Titel „Bauer to the people“ 

mit Bianca Blasl ermöglichte einen Einblick hinter die Ku(h)lissen von 
Landwirten und ließ uns über Möglichkeiten nachdenken, einen wert-
schätzenden Umgang mit unseren kostbaren Lebensmitteln zu pflegen. 

LINK: https://www.bauertothepeople.at/themenschwerpunkte/  
• Im Februar nehmen die Kinder an einem „Ressourcentheater“ mit Hans 

Peter Arzberger teil. 

• Wir nehmen unsere „Gesunde Jause“ unter die Lupe, betrachten 
einzelne Lebensmittel nach ihrer Herkunft, der Art ihrer Produktion und 
ihrer Verfügbarkeit in unterschiedlichen Jahreszeiten. 
 

 

Schuleinschreibung für das Schuljahr 2024/2025 
  

Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2024/25 findet an folgenden 
Tagen statt: 
 

● Kindergarten Bründlallee am Donnerstag, 18. Jänner 2024 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
 

● Kindergarten Eleonorenweg am Freitag, 19. Jänner 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
 

Sollte Ihr Kind nicht den örtlichen Kindergarten besuchen, ersuche ich um Kontaktaufnahme mit 

der Schulleitung und Vereinbarung eines Termines. 
  

Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis inklusive 1. September 2024 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben werden.  
 

LINK: https://vs-ernstbrunn.jimdofree.com/elterninfo/schuleinschreibung/   

https://www.bauertothepeople.at/themenschwerpunkte/
https://vs-ernstbrunn.jimdofree.com/elterninfo/schuleinschreibung/
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Schüler:innen lernten mit Südwind über Möglichkeiten für ihren 
„Beitrag zum Weltklima“  
„Was ist das Klima und wie sieht mein 

Beitrag zu Weltklima, Nachhaltigkeit 
und Klimagerechtigkeit aus?“, lautete 
die zentrale Frage bei Südwind-

Workshops in der Naturpark ÖKO 
Mittelschule Ernstbrunn.  

In Kooperation mit der NP - Mittelschul-
gemeinde und Klimabündnis - Gemeinde 
Ernstbrunn fanden am 20.09.2023 Work-

shops statt, in denen die Südwind-
Referentin Maja Haider SchülerInnen der 
Naturpark-ÖKO Mittelschule Ernstbrunn 

dazu einlud, sich interaktiv mit der Welt, 
Klima und seiner rapiden Veränderung zu 
befassen. 

Die Auswirkung der Erderwärmung ist bei uns bereits deutlich spürbar und Menschen auf der ganzen 
Welt erleben die Folgen der Klimakrise unterschiedlich, besonders betroffen sind jedoch Menschen 
im Globalen Süden. Anpassung ist oft schwer möglich und finanzielle Mittel fehlen. Vor welchen 

Herausforderungen stehen die Menschen klimabedingt in ihrem Alltag und wie reagieren sie darauf? 
Wie sieht es im täglichen Leben der SchülerInnen aus und was haben Mobilität, Ernährung und der 
eigene Konsum damit zu tun?  Die SchülerInnen lernten über Klimakrise bedingte Schwierigkeiten, 

mit denen Menschen in verschiedenen Weltregionen zu tun haben und wie diese sich aktiv für 
Klimaschutz und Klimagerechtigkeit einsetzen. Gemeinsam überlegten die SchülerInnen, welchen 
Beitrag zum Weltklima sie in ihrem eigenen Leben umsetzen können.  

Die Teilnehmenden der Workshops reflektierten ihre eigene Lebenswelt und spannten dadurch einen 
Bogen vom Globalen zum Lokalen. Ob PolitikerInnen, Unternehmen, Schulen, Vereine oder auch 
Einzelpersonen – wir alle können und müssen einen Beitrag für unsere gemeinsame Welt leisten. 

Die SchülerInnen der Naturpark ÖKO Mittelschule sind jedenfalls davon überzeugt und motiviert 
weiterzudenken und zu handeln.                                                                        

 

Schwungvoll in den Herbst 
Diesen September konnten wir nicht nur 49 neue SchülerInnen an der ÖKO Naturpark- Mittel-
schule Ernstbrunn begrüßen, sondern auch mit einigen Highlights das Schuljahr 2023/24 starten. 
Eine Kombination aus kreativen Unterrichtsmethoden, Infotainment und zusammenschweißenden 

Aktivitäten versüßten uns den Unterricht in diesem Herbst.  
Für die ErstklässlerInnen ging es nach dem aufregenden Schulstart 

gleich mit einem Methodentraining nach Klippert, Kürbisschnitzen zu 
Halloween und einer unvergesslichen Schwimmwoche in Raabs an der 
Thaya los. 

Unsere „alten Hasen“ erfreuten sich an einem ersten gemeinsamen 
Wandertag, einigen Workshops und diversen Exkursionen und Events.  
Es wurden Halloween und das Oktoberfest stilvoll begangen, der 

Olympionike Carsten Nentwig war für einen Vortrag zu Gast und das 
Musical „Rock me Amadeus“ und die Bildungsmesse in Stockerau 
wurden besucht. Dank des sonnigen Herbstwetters wurde die eine 

oder andere Unterrichtsstunde nach draußen verlegt, kreativ wurde 
im Freien gemalt und im Park das Lesen durch ein Frühstück auf-
gewertet.  

Am 20. Oktober haben sich unsere Türen für die nächste Generation 
an SchülerInnen geöffnet. Am Tag der offenen Tür haben 68 Kinder 
aus den Volksschulen der Gemeinden Ernstbrunn, Niederleis, Groß-

mugl und Großrußbach in unseren Schulalltag hineingeschnuppert. An unterschiedlichen Stationen 
konnten die Kleinen erleben, was unsere Schule besonders macht. Dank der tatkräftigen Mithilfe 
unserer ViertklässlerInnen war der Tag ein voller Erfolg. 
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ÖKO-Schwerpunkt  

Der ökologische Schwerpunkt ist das Herzstück unserer Mittelschule. Dabei sollen unsere 
SchülerInnen in, mit und von der Natur lernen. Der praktische Aspekt unseres Biologie-Angebots 
inkludierte diesen Herbst bereits einen Ausflug in die Fossilienwelt Stetten sowie zwei Workshops 

zum Thema Klima und klimafitter Garten.  
Schon zum wiederholten Mal durften unsere Kinder 
bei der Weinlese von Familie Hans in Asparn an der 

Zaya dabei sein. Anders als im verregneten Vorjahr 
konnte heuer tatkräftig im Weinberg mitgeholfen 
werden.  

Bei strahlendem Sonnenschein wurde mit viel Fleiß 
der Grüne Veltliner gelesen. Nach gut einer Stunde 
kamen staatliche 800 kg zusammen. Unsere 

SchülerInnen lernten so die Arbeit im Weingarten 
auch praktisch kennen und haben sich natürlich 
auch von der hervorragenden Qualität der Trauben 

überzeugen können, sie schmeckten herrlich. Als 
Dank für die Mithilfe wurden die fleißigen Leser:-
innen mit einer köstlichen Jause belohnt. Dabei 

konnte man noch mit dem Winzer „fachsimpeln“ und 
einiges Interessante erfahren.  
 

Naturpark Projekt 

Anfang November durften unsere vierten Klassen bei einem ganz be-
sonderen Projekt im Rahmen unserer Kooperation mit dem Naturpark 
Leiser Berge teilnehmen. Die Kinder haben, gemeinsam mit den 

Naturparkrangern, 20 heimische Sträucher zur phänologischen Beo-
bachtung in unseren Schulgarten gepflanzt. Die dadurch entstandene 
Hecke dient nicht nur dem praktischen Lernerfolg unserer Schüler-

Innen und dem Erhalt der Biodiversität, die gewonnenen phäno-
logischen Daten gehen auch in die Klimaforschung der GeoSphere 
Austria (vormals ZAMG) im Rahmen ihrer Citizen Science Initiative 

ein.  
 
Sportlicher Herbst 

Mitte Oktober machten sich 45 
motivierte SchülerInnen in 
den frühen Morgenstunden auf 

den Weg nach Schwechat, um dort am Lidl-Schullauf teilzu-
nehmen. In einem starken Startfeld bezwangen die Mädels 
und Burschen je nach Altersklasse 1,5-3 Kilometer.  

Die Lehrkräfte sind stolz auf die Leistungen ihrer Schütz-
linge, da das gelaufene Tempo sehr flott war und alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr Bestes gegeben haben.  

Besonders zu erwähnen ist jedoch die Leistung von Pauline 
Strobl. Von 151 Läuferinnen belegte sie mit einer Zeit von 
6:25 (auf 1,5 km) den sagenhaften 11. Platz. Aber auch viele 

andere konnten sich mit ihrer Leistung einen Startplatz für 
den Bundeslauf im Juni 2024 erlaufen.  
 

ADVENTZAUBER 15.12.2023 
Nach vier Jahren ist es endlich wieder soweit – der Advent verzaubert die ÖKO Naturpark-Mittel-
schule Ernstbrunn. 

Ganz herzlich laden wir alle LeserInnen am Freitag, 15.12. ab 16.00 Uhr in die Schule zum 
Adventzauber ein. Ganz in alter Tradition erwartet Sie unser Bastelmarkt, der mit kunst-
handwerklichen Besonderheiten aufwarten kann. Um die vorweihnachtliche Stimmung zu 

untermalen, gibt es natürlich auch Punsch sowie süße und pikante Schmankerl. Als besonderes 
Highlight werden Sie bei uns mit Darbietungen des Schulchors und der Theatergruppe verzaubert.                                                                                                        
                                                                                                                       © Text & Foto Dir.T. Laab 
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                          Wohin mit den ausgedienten CHRISTBÄUMEN? 
Keine Sorge - ausgediente und vom Schmuck „befreite“ Christbäume können 

GRATIS bis Freitag 19. Jänner 2024 im Altstoffsammelzentrum der Markt-
gemeinde Ernstbrunn zu den Öffnungszeiten, jeden Freitag von 12:00 Uhr bis 
18:00 Uhr (ausgenommen feiertags) abgegeben werden. 

 
 

ALTE & NEUE REZEPTE aus den Küchen unserer Haushalte! 
 

Großartig war die Unterstützung bei der Initiative für das „Ernstbrunner KOCH-

BUCH“. Über 200 Lieblingsrezepte - eine umfangreiche und abwechslungsreiche 
Rezeptsammlung wurde von unseren BürgerInnen eigenhändig aufgeschrieben 
und in Buchform gebracht!  
 

Ein nettes Weihnachtsgeschenk für viele Bekannte, Verwandte und 

Freunde, erhältlich im Bürgerservice … € 19,80 ! 

 
 

WILDBRET aus der Region Leiser Berge 
Unser Wild: Der Feldhase und der Fasan zählen zu unseren wichtigsten Wildarten. 

Eine Besonderheit des Weinviertels sind die im Winter rudelbildenden „Feldrehe“. 
Man kann oft Sprünge (Rudel) mit bis zu 40 Stück Rehwild beobachten. Wie in ganz 
Niederösterreich kommt auch in unseren Breiten Schwarzwild in großer Anzahl vor. 
 

WILDSPEZIALITÄTEN direkt vom Jäger, aus der Region Leiser Berge - wir 
stärken das Bewusstsein für saisonale und regionale Lebensmittel. 
 

Wildbret - 

Ansprechpartner 
Örtlichkeit Telefon  E-Mail 

Michael LAHNER 2116 Klement 8 0680-2472915 michl.lahner@gmx.at 

Josef ULLMANN 2113 Naglern 28 0676-5356793 ullis@aon.at 

Wildpark Ernstbrunn 2115 Dörfles 76 02576-2785 info@wildpark-ernstbrunn.at 

Walter HAAS 
Hauptstraße 23 

2115 Helfens 
0676-7337590 hasi.walter@aon.at 

Stacher's Wild 
Siedlung 26 

2151 Schletz 
0680-4009164 wolfgang.stacher@gmail.com 

Martin KOSUT 
Nodendorfer Str. 329 

2116 Niederleis 
0664-1617702 martin.kosut@aon.at 

Günter GEPP 2113 Lachsfeld 1 0660-7220026 gepp.g@aon.at 

 
ONLINE-JOB.news in der Marktgemeinde ERNSTBRUNN 

Als Bürgerservice bieten wir bereits seit mehreren Jahren für 

unsere BürgerInnen gemeinsam mit unseren Betrieben 
ein ONLINE-Stellenmarkt-SERVICE!  
Mit dieser Maßnahme möchten wir rechtzeitig über freie 

Arbeitsplätze im Gemeindegebiet informieren. 
 
 

Homepage: www.ernstbrunn.gv.at 
 

TERMINE 

mailto:michl.lahner@gmx.at
mailto:ullis@aon.at
mailto:info@wildpark-ernstbrunn.at
mailto:hasi.walter@aon.at
mailto:wolfgang.stacher@gmail.com
mailto:martin.kosut@aon.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Schützen Sie sich vor Internet.BETRUG 
Das Internet ist heutzutage ein integraler Bestandteil 

unseres Lebens und bietet zahlreiche Vorteile in der 
Kommunikation, beim Einkauf, in sozialen Netzwerken 
und vielem mehr.  

Doch leider birgt es auch Risiken, wie etwa Internet-
betrug, dem wir alle ausgesetzt sein könnten. Deshalb 
möchten wir Sie in dieser Ausgabe der Gemeinde-

zeitung über die Gefahren von Internetbetrug in-
formieren und Ihnen wertvolle Tipps an die Hand 
geben, wie Sie sich vor diesen betrügerischen Machenschaften schützen können.  

Internetbetrug - Eine wachsende Bedrohung:  
Internetbetrug kann in vielfältigen Formen auftreten, sei es in Form von Phishing-E-Mails, ge-
fälschten Webseiten, betrügerischen Online-Shops oder betrügerischen Identitäten in sozialen 

Medien. Oft sind diese Betrüger darauf aus, persönliche Informationen zu stehlen, Geld zu erpressen 
oder arglose Nutzer zum Herunterladen schädlicher Software zu verleiten.  
Die Folgen können verheerend sein und reichen von finanziellen Verlusten bis hin zu Identitäts-

diebstahl und Rufschädigung.  
So schützen Sie sich vor Internetbetrug:  

Seien Sie wachsam: Misstrauen Sie unbekannten Absendern von E-Mails oder Nachrichten und 
prüfen Sie genau, ob die Informationen glaubwürdig sind, bevor Sie reagieren oder persönliche 
Daten preisgeben. Sichere Passwörter: Verwenden Sie für verschiedene Online-Dienste unter-

schiedliche, starke Passwörter und aktualisieren Sie sie regelmäßig. Nutzen Sie eine Kombination 
aus Buchstaben, Zahlen und Sonderzeichen.  
Authentifizierung verwenden: Wo immer möglich, aktivieren Sie die Zwei Faktor-Authentifizierung 

(2FA), um zusätzliche Sicherheitsebenen zu gewährleisten.  
Aktuelle Software und Antivirenprogramme: Halten Sie Ihr Betriebssystem, Ihre Apps und Ihr 
Antivirenprogramm auf dem neuesten Stand, um Schwachstellen zu minimieren und Malware abzu-

wehren. Überprüfen Sie Websites und Online-Shops: Achten Sie auf das Vorhandensein eines 
SSL-Zertifikats (erkennbar an „https://“ und dem Schlosssymbol in der Adressleiste), bevor Sie 
Zahlungen oder persönliche Daten eingeben.  

Kritischer Umgang mit Informationen: Geben Sie niemals persönliche Informationen, Bank-
daten oder Passwörter über E-Mails oder unsichere Websites heraus.  
Sicherheitseinstellungen in sozialen Medien: Kontrollieren Sie Ihre Datenschutzeinstellungen 

und beschränken Sie den Zugriff auf Ihre persönlichen Informationen. Gemeinsam für eine sichere 
Online-Gemeinschaft: Internetbetrug ist eine Herausforderung, der wir uns als Gemeinschaft stellen 
müssen.  

Informieren Sie Ihre Familienmitglieder, Nachbarn und Freunde über die Gefahren von 
Internetbetrug und helfen Sie dabei, die Sensibilität für dieses Thema zu erhöhen.  
Bei Verdacht auf Internetbetrug sollten Sie sofort die Polizei informieren. Lassen Sie uns 

gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinde sicher und geschützt bleibt!  
 

Bei weiteren Fragen oder Unsicher- 

heiten stehen Ihnen die Experten 
der örtlichen Polizeiinspektion 

gerne zur Verfügung.  

Polizeiinspektion         
                            ERNSTBRUNN:  
Johann Hanngasse 2,  

2115 ERNSTBRUNN 

☎️Telefon: 059 133 3241    

E-Mail: 
PI-N-Ernstbrunn@polizei.gv.at 

mailto:PI-N-Ernstbrunn@polizei.gv.at
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NOTRUFNUMMERN  …... für den FALL der FÄLLE! 
Die LeitstellenmitarbeiterInnen in den NOT-
RUFZENTRALEN werden alle notwendigen 
Informationen zum jeweiligen Notfall für 

eine rasche und zielgerichtete Alarmierung 
erfragen! 
Wenn nötig bekommen Sie auch Hinweise, 

wie die Zeit bis zum Eintreffen der Einsatz-
kräfte bestmöglich überbrückt werden 
kann. Beenden Sie erst das Gespräch, 

wenn die Leitstelle Sie dazu auffordert. 
 

122  Feuerwehr   128      Gasgebrechen 

133  Polizei    1455     Apotheken Notruf 

144  Rettung    01-4064343    Vergiftungszentrale AKH 

141  Ärztenotdienst     1450    Telefonische Gesundheitsberatung 

140  Bergrettung    

Die europäische Notrufnummer 112 

Die Telefonnummer 112 ist die einheitliche europäische Notrufnummer und der erste Kontaktpunkt 
(Public Safety Answering Point – PSAP). Hier werden Notrufe entgegengenommen und die Notfall-

informationen an den entsprechenden Rettungsdienst, wie Polizei, Feuerwehr weitergeleitet.  

 

Mikro-Mobilität mit dem „Ernsti-MOBIL“ gesichert! 
Mikro-Mobilität ist immer ein aktuelles Thema - in allen Medien und besonders im ländlichen Raum. 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn setzte mit ihrer Initiative des „Ernsti-Mobil“ bereits seit 2. Nov. 
2011 einen vorausschauenden Meilenstein zur Verbesserung der Mobilität für unsere BürgerInnen 
im ländlichen Raum und zählt zu den Vorbildgemeinden in Niederösterreich. 
 

12 Jahre – 365 Tage für unsere 
BürgerInnen im verlässlichen 

Einsatz! 
 

Mobilität ist eines der Schlüsselwörter in 
unserer modernen Gesellschaft.  

Die Sicherstellung eines solchen Mikro-
Mobilitätsprojektes ist nur durch das ENGAGE-
MENT von FREIWILLIGEN zu bewerkstelligen.  

Ein „Großer DANK“ gebührt 
unseren ehrenamtlichen 

FahrerInnen für ihr 

langjähriges und 
verlässliches Engagement! 

Das „Ernsti-Mobil“ sichert, ver-

stärkt die Mobilität und fördert den sozialen Zusammenhalt für unsere BürgerInnen innerhalb der 
Marktgemeinde Ernstbrunn! 
 

In 12 Jahren wurden 208.701 Kilometer – unfallfrei 
zurückgelegt und 34.125 Tickets zur Zufriedenheit 
unserer Mitglieder – „Bürgerinnen und Bürger“ 

gefahren! 
 

Das Ehrenamt ist einer der größten Schätze im länd-

lichen Raum. Dieser ehrenamtliche und persönliche 
Einsatz unserer FahrerInnen, verdient größten 
„Respekt & Anerkennung“. 

MOBILITÄT 
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Winterdienst: StVO § 93 - PFLICHTEN der ANRAINER  
Die Eigentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten (ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- & forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-

schaften) treffen die folgenden Pflichten 
nach § 93 StVO:  
 

 Gehsteige und Gehwege (inkl. darauf  
   befindliche Stiegenanlagen), inner- 

   halb einer Entfernung von drei Metern  
   von der Liegenschaft, sind entlang der  
   Liegenschaft von Schnee und Verun- 

   reinigungen zu säubern und bei  
   Schnee und Glatteis zu bestreuen.  
 Diese Pflichten gelten jeden Tag in der  

   Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr.  
 Für den Fall, dass es keinen Gehsteig  
   bzw. Gehweg gibt, muss der Straßen- 

   rand in einer Breite von einem Meter  
   von der Grundstücksgrenze weg gesäubert bzw. bestreut werden. 
 Bei Liegenschaften in einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige muss ein Meter  

   breiter Streifen entlang der Häuserfront gesäubert bzw. bestreut werden.  
 Diese Räum- und Streupflicht besteht grundsätzlich jeden Tag in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr.  
 Ohne zeitliche Einschränkung müssen Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer  

   an der Straße gelegenen Gebäuden bzw. Verkaufsstände entfernt werden.  
 

Was ist zu beachten?  
 Bei der Erfüllung der Pflichten dürfen die Straßenbenützer nicht  
    gefährdet werden.  

 Sollte es gefährdete Stellen geben, so sind diese abzuschranken  
    oder in einer anderen geeigneten Weise zu kennzeichnen.  
 Der Abfluss des Wassers von der Straße darf nicht behindert  

    werden.  
 Wasserablaufgitter dürfen nicht verlegt werden.  
 Beleuchtungsanlagen dürfen dabei nicht beschädigt werden.  
 
 

Wohn- & Geschäftsgebäude - Vermietung 

 
 

FREIE Gemeindewohnungen:     
    ● Hauptplatz 28  
    ●  Johann Hanngasse 1  

    ●  Hauptplatz 7     
    ●  Korneuburgerstraße 2 
 

Freie Bürofläche: 
    ●  Hauptplatz 1 

SIE suchen eine leistbare und unbefristete Miet-

wohnung in ERNSTBRUN! 
 

WOHNUNGS-HOTLINE: 

☎️Telefon: 02576-2301 

SICHERHEIT 
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    ERNSTBRUNN macht sich mit der  
    neuen Dorf- & Stadterneuerung                                                    
    auf den Weg in die Zukunft! 

 

Mehr als 300 interessierte Gemeindevertreterinnen und -vertreter informierten sich am 
7. November in Leobendorf über die Neuaufstellung der Organisation sowie der Förder-

richtlinien der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  
 

Für die Marktgemeinde Ernstbrunn waren 
Bgm. Gerhard Toifl, Vzbgm. Kurt Sommer 

und AL Horst Gangl mit dabei. Wenn LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch 
einlädt, gibt es Informationen aus erster Hand 

zu den anstehenden Veränderungen in der NÖ 
Dorf- & Stadterneuerung.  
„Unsere Gemeinden sind es, die unsere 

Dörfer, Städte und Regionen maßgeblich ge-
stalten, weiterentwickeln und ein lebens- und 
liebenswertes Umfeld für alle Niederöster-

reicherinnen und Niederösterreicher sichern“, 
stellte LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
fest. In den Gemeindestuben sitzen die ersten 

Ansprechpartner für die Bürgerinnen und 
Bürger, wenn es um viele Fragen des täg-
lichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch besonders wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden und 

dem Land Niederösterreich, sondern auch untereinander. „Regionale Kooperationen und die 
Mitwirkung der Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für eine erfolgreiche Weiterentwicklung. Ein Blick 
über den Tellerrand lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, so Pernkopf über die Bedeutung der 

regionalen Stammtische. 
 

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung werden 
neben den Förderrichtlinien auch die Betreuung der Gemeinden 
und Vereine neu aufgestellt. Die Angebote würden dadurch 

effizienter und schlagkräftiger und leisten weiterhin einen unver-
zichtbaren Beitrag für die Entwicklung des Landes, so Pernkopf. 
 

Ernstbrunn bereit für die Zukunft 

Die Vertreterinnen und Vertreter aus Ernstbrunn zeigten sich 
nach den Ausführungen von LH-Stv. Stephan Pernkopf vom 
Potenzial der Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, 

überzeugt.  
Bgm. Gerhard Toifl betonte die Chancen, die sich für seine 
Gemeinde ergeben: „Gemeinsam möchten wir Ernstbrunn 

noch lebenswerter gestalten. Beim Stammtisch haben wir 
wichtige Inputs mit nach Hause nehmen können, wie uns die 
Dorf- & Stadterneuerung in unserer Gemeinde dabei unter-

stützen kann.“ 
 

Eine wesentliche Grundlage für eine zukünftige Dorf- und 
Stadterneuerungsentwicklung ist unser vorhandenes „Leit-  
bild der Marktgemeinde Ernstbrunn“, das bereits am 14. Dez.   

2011 durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen worden ist. 
Für die weiteren Zielsetzungen soll ein neuer Leitbildprozess gestartet werden um den zukünftigen 

Entwicklungen und Zielen gerecht zu werden d.h. neu zu analysieren, evaluieren und neue Ziele zu 
definieren. 
Wir streben eine aktive Beteiligung der Bevölkerung zur Umsetzung dieses neuen 

Leitbildprozesses an. Damit erreichen wir ein hohes Maß an Lebensqualität für unsere 
BürgerInnen und für unsere Gäste. 
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Siegerehrung der Fotomeisterschaft & Ausstellung 
Am 3. Nov. 2023 fand im Schüttkasten 

Klement die Siegerehrung der Fotomeister-
schaft NÖ-Nord 2023 statt, die vom Foto-
club Ernstbrunn organisiert und veran-

staltet wurde. 
Meisterschaftsteilnehmer waren die 
Fotoclubs aus Eggenburg, Enzersfeld, 

Ernstbrunn, Groß-Siegharts, Hollabrunn, 
Horn, Rohrendorf und Stockerau. 
Die Pokale wurden vom Ernstbrunner Bgm. 

Gerhard Toifl an die Sieger überreicht. 
Gesamtsieger der Meisterschaft wurde 
Andreas Binder vom Fotostammtisch 

Rohrendorf bei Krems, der auch die Teilbe-
werbe „Schönheit des Vergänglichen“ und 
„Freies Thema“ für sich entscheiden konnte. 

Beim Thema „Wein und Weinkultur“ belegte Christian WERNER den 1. Platz und Herta 
Zimmermann den 3. Platz - beide Mitglieder vom Fotoclub Ernstbrunn. 

Der Fotoclub Ernstbrunn konnte auch den dritten Platz in der Clubwertung (Punkte aller 
Teilnehmer zusammengerechnet) erreichen. 
Ein Ensemble der HOAMGEIGER sorgte für die musikalische Untermalung der Vernissage zur Eröff-

nung der Fotoausstellung, in der die besten Bilder aller TeilnehmerInnen des Wettbewerbs gezeigt 
wurden. Für Speis und Trank sorgten die Mitglieder des Fotoclubs Ernstbrunn. 
Die Fotoausstellung im Schüttkasten am Samstag und Sonntag haben mehr als hundert Besucher-

innen und Besucher gesehen. 
 

Die besten Tipps für eine zeitgemäße Sanierung  
Bestehende Gebäude besitzen eine 

Reihe von Vorteilen:  
ein besonderes Flair und die meist gute Lage im Ortsverband sind 
dabei sicher wesentliche Faktoren. Was die Anforderungen an 

moderne Energieeffizienz anbelangt, ist jedoch meist Handlungs-
bedarf gegeben: 
Eckpunkte der Planung  

Eine gründliche Bestandsanalyse ist die Basis für eine exakte 
Kostenschätzung, den Planungsentwurf und die erforderlichen 
Sanierungsarbeiten!  
   ■ Energieausweis         ■ Gebäudestandard nach Sanierung  

   ■ ökologische Baustoffe    ■ Heizung                
   ■ Lüftung                        ■ Förderung 

 

Fenstertausch  
■ bis zu 30% Heizkostenersparnis  

Durch die höhere Oberflächentemperatur der Fensterscheiben wird der 

Wohnkomfort ebenfalls verbessert. Wird gleichzeitig die Fassade ge-
dämmt, können die Fenster wärmebrückenfrei in die Fassade integriert 

werden. Fenster sollten immer nach ÖNORM B 5320 eingebaut werden.  
 
Heizung  
■ erneuerbare Energien bevorzugen Niedertemperaturheizungen sind 

effizienter und schaffen ein behaglicheres Raumklima. Ist der Heizkessel 
älter als 25 Jahre, ist ein Austausch aus ökologischen Gründen zu 

empfehlen. Ob Biomasse oder Umweltwärme ist vom Wärmeabgabe-
system und dem Energiebedarf des Gebäudes abhängig. 

                                                        Wir sind für Sie da: ☎️ 02742 221 44 
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                       Das Jahr 2023 bei der regiobahn ElebnisZug Leiser Berge 
 

Bedingt durch Bahnbau-
stellen (Sanierung des ÖBB-
Streckenabschnittes und 

des Streckenabschnittes 
Karnabrunn - Wetzleinsdorf 
im Bereich der regiobahn) 

verkehrte der ErlebnisZug 
Leiser Berge nur an 10 
Betriebstagen. 

Erfreulicherweise waren die 
Züge sehr gut frequentiert. 
3.909 Fahrgäste und 68 

Fahrräder wurden befördert.  
 
Die Züge im August und 

Oktober waren schon 
Wochen vor dem Betriebs-
tag ausgebucht.  
 
 

Erfreulich ist, dass wir 
mittlerweile viele Stammkunden haben, die Jahr für Jahr mit ErlebnisZug und NaturparkBus die 
Region Leiser Berge besuchen. 

SONDERZÜGE –  
              PARTYZÜGE 
Durch die COVID-Mass-

nahmen der Regierung 
war das Sonderzug-

geschäft in den Jahren 
2020 bis 2022 völlig 
zum Erliegen ge-

kommen. Im Jahr 2023 
konnten wieder einige 
Charterzüge gefahren 

werden und damit 
unsere Reisezugwagen 
endlich wieder mehr 

Einsätze verzeichnen.  
Im Charterverkehr 
konnten wir ~ 2.500 

Reisende in unseren 
Zügen befördern. 
 

 

Fuhrpark 
Unsere kleine Lokflotte bekam 2023 weiteren Zuwachs – 2 weitere gebrauchte ex-ÖBB-Dieselloks, 

die 2143.033 und 2143.035 konnten in Betrieb genommen werden. Die 2143.033 „MAGDA“ hat 
zudem bereits eine Zulassung am ÖBB-Netz, die 2143.035 „MELANIE“ leistete bereits als Bauzuglok 
auf unserer regiobahn-Strecke gute Dienste. Insgesamt verfügt die regiobahn jetzt über fünf Diesel-

loks und eine Elektro-Lok. 
 

Eisenbahninfrastruktur / Strecke Harmannsdorf – Ernstbrunn 
Im Jahr 2023 wurden 2 Halbschrankenanlagen und 3 Lichtzeichen-
anlagen errichtet. Diese Maßnahmen dienen der Verkehrssicherheit, 

als Zusatznutzen konnte in Teilabschnitten der regiobahn die 
Geschwindigkeit der Züge auf bis zu 60 km/h angehoben werden. 
Weiters wurden Gleissanierungsarbeiten in Teilabschnitten durchge-

führt. Im Streckenabschnitt Karnabrunn – Wetzleinsdorf erfolgte eine 
komplette Erneuerung des Oberbaues. 
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AMTSTAGE der NOTARE - 2024 
im Gemeindeamt ERNSTBRUNN, Hauptplatz 1, 2115 Ernstbrunn 
 

von 09:00 – 10:30 Uhr 
 

Mag. Werner KILIAN 
 

öffentlicher Notar 
Hauptplatz 6 – 7 

2100 Korneuburg 

 

Tel. 02262-72436 
e-mail: kanzlei@notar-kilian.at 
 
 

 

Dienstag, 09. Jänner 
Dienstag, 13. Februar  

Dienstag, 12. März 

Dienstag, 09. April 

Dienstag, 14. Mai 

Dienstag, 11. Juni 

Im Juli kein Amtstag 

Im August kein Amtstag 

Dienstag, 10. September 

Dienstag, 08. Oktober 

Dienstag, 12. November 

Dienstag, 10. Dezember 

von 14:00 – 15:00 Uhr 
 

Dr. Wolfgang BÄUML & 

PARTNER 
öffentlicher Notar  
Hauptplatz 1 (Rathaus) 

2100 Korneuburg 
 

Tel. 02262-72445 
e-mail: office@notariat-baeuml.at 

 

 

Im Jänner kein Amtstag 
Im Februar kein Amtstag 

Dienstag, 05. März 

Im April kein Amtstag 

Dienstag, 07. Mai   

Dienstag, 04. Juni 

Im Juli kein Amtstag 

Im August kein Amtstag 

Dienstag, 03. September 

Dienstag, 01. Oktober 

Dienstag, 05. November 

Dienstag, 03. Dezember 
 

         von 15:00 – 16:00 Uhr 
 

Mag. Christiane SEYR-

RECHT  
öffentliche Notarin 

Hauptplatz 15 

2100 Korneuburg 
 

Tel. 02262-642 60 
e-mail: kanzlei@notarin-recht.at 

 

 

Dienstag, 16. Jänner 
Im Februar kein Amtstag 

Im März kein Amtstag 

Dienstag, 16. April 

Dienstag, 21. Mai 

Dienstag, 18. Juni 

Dienstag, 23. Juli (14:30 - 15:30 Uhr) 

Im August kein Amtstag  

Dienstag, 17. September 
Dienstag, 15. Oktober 

Dienstag, 26. November 

Im Dezember kein Amtstag 

 
 

„Bitte um telefonische Voranmeldung, im Gemeindeamt oder im jeweiligen Notariat.“ 

 
 

Mutter – Eltern – Beratung ERNSTBRUNN 2024 
 

Um die Entwicklung und die Gesundheit unserer Kinder zu fördern, 
bieten wir unseren jungen Familien die Mutterberatung mit Unter-
stützung unserer ExpertInnen an. Sie können dieses Beratungs-

angebot kostenlos in Anspruch nehmen. 
Die SozialarbeiterInnen und ÄrztInnen beraten, informieren und 
helfen Ihnen in folgenden Bereichen ganz unbürokratisch weiter: 
 

Mutter-Eltern-Beratung NÖ 

▪ Entwicklung und Förderung des Kindes 
▪ Erziehungsfragen  

▪ Ernährung, Stillen, Gesundheit  
▪ Messen, Wiegen, Impfungen  
▪ rechtliche Fragen (z.B. zu Unterhalt, Vaterschaft usw.) 

 
 

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 10.15 Uhr  
                    im Sitzungssaal - Rathaus ERNSTBRUNN 
 
 

Termine für das Jahr 2024: 
11. Jänner            Mai entfällt     12. September 

  8. Februar          13. Juni      10. Oktober 
14. März               11. Juli      14. November  

11. April               August entfällt     12. Dezember  
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Gemeindeamt – 

Bürgerservice - Telefon: ☎️ 02576-2301-10.  
 

              "Das Mutterberatungsteam ERNSTBRUNN" 

SOZIALES - FAMILIE 

http://www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html
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ERN STI.Malseite für unsere KLEINSTEN! 

 

 
  
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
  


